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Berechnungsgrundlagen für Stahl

im Hochbau Din 1050 Quszug ) .

Zuläſſige Spannungen und Spannungsermäßigung

Zuläſſige Spannungen
Unter der Vorausſetzung , daß die Stahlbauteile ausreichend und

dauernd gegen Roſt geſchützt und ſachgemäß unterhalten werden ,
ſind die in den folgenden Tafeln angegebenen Spannungen zu⸗
läſſig ( wegen Spannungsermäßigung ſiehe unten ) .

Hierbei ſind folgende Belaſtungsfälle zu unterſcheiden :

Belaſtungsfall 1 ( Hauptkräfte ) :

Gleichzeitige ungünſtigſte Wirkung von
ſtändiger Laſt ,

Verkehrslaſt ohne Windlaſt ,

Schneelaſt .

Zur „Verkehrslaſt “ zählen auch Bremskräfte und Schrägzug⸗
kräfte , die von einem Kran herrühren , ferner Riemenzug
und dergleichen .

Belaſtungsfall 2 ( Haupt⸗ und Zuſatzkräfte ) :

Gleichzeitige ungünſtigſte Wirkung der unter Belaſtungsfall 1
genannten Laſten zuſammen mit

Windlaſt

Wärmeſchwankungen

Bremskräften oder Schrägzug von mehr als einem
Kran .

Für Bauteile , die nur durch eine der unter Belaſtungsfall 2
angeführten Laſtarten beanſprucht werden , ſind die in Tafel 2 für
Belaſtungsfall 1 angegebenen Spannungen zugrunde zu legen .

Maßgebend für die Querſchnittsermittlung
iſt der Belaſtungsfall , der den größten Quer⸗

ſchnitt ergibt .

Spannungsermüßigung

Für Teile fliegender Bauten , die ſtoßweiſe belaſtet werden oder

Wechſelbeanſpruchungen erleiden oder ſtarker Abnützung ausgeſetzt
ſind , ſind die Werte der Tafeln 2 und 3 um 20/¾ zu ermäßigen
oder die Stöße und ſonſtigen Einwirkungen durch Zuſchläge zur
Laſt und die Abnützung durch Zuſchläge zu den rechneriſchen
Abmeſſungen zu berückſichtigen .
Wird bei einem Bauwerk alter Bauſtahl wieder verwendet , ſo
müſſen die zuläſſigen Spannungen gemäß dem Erhaltungszuſtand
herabgeſetzt werden .
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Zuläſſige Spannungen für , Lagerteile und Gelenke

in kg/em ?

2 3 5 6 7 8

Gußeiſen Stahlguß Vergütungeſtahl
Ge 14. 917) Stg 53. 81 88) StC 35. 6189

bei Beanſpruchung auf 8888 5ſ 930 Belaſtungsfall Belaſtungsfall Belaſtungsfall
1 32 1 2 1

Biegung : Jug. . . CXr 900 1000 1800 2000 2000 2200

Druck . . . oa 1000 1100 1800 2000 2000 2200

Berührungsdruck
nach den Formeln
Lon Hertz ozul 5000 6000 8500 10000 9500 12000

Bei beweglichen Lagern, die mehr als zwei
Walzen haben, ſind dieſe Werte für die Wal⸗

zen um 1000 kg/ em zu ermäßigen .

Bei Gelenkbolzen darf der Lochleibungsdruck gleich der 1/ fachen zuläſſigen Zug⸗
und Biegeſpannung der zu verbindenden Teile ſein.

7) Ge 14. 91 iſt ein Gußeiſen mit einer Mindeſtzugfeſtigkeit von 14 kg/ mme, einer
Mindeftbiegefeftigkeit von 28 Kkg/ mie und einer Mindeſtdurchbiegung von7 mm,
gemeſſen am Biegeſtab von 600 mim Stützweite . Im einzelnen ſiehe DIN 169) .

8) Stg 52. 81 8 iſt ein Stahlguß mit einer Mindeſtzugfeſtigkeit von 52 Kg/ mme, einer
Mindeſtſtreckgrenze von 25 kg/ mm? undeiner Mindeſtbruchdehnung § 5 =160%/o4
Im einzelnen ſiehe DIN 1681.

9) Vergütungsſtahl St C535 . 61ſiſt ein ausgeglühter ] Flußſtahl mit einer Mindeſt⸗
zugfeſtigkeit von 50 Kkg/ mmé, einer Höchſtzugfeſtigkeit von 60 kg / mm⁊, einer
Mindeſtbruchdehnung von 19 am langen Normalſtab , einer Mindeſtſtreckgrenze
von 28 kg / mmé, einem Kohlenſtoffgehalt von ν0,350/ , einem Höchſtmangan⸗
gehalt von 0,80 / und einem Höchſtſiliziumgehalt von 0,55ĩ . Im einzelnen ſiehe

Sterkel⸗Parlett unp Lungriemen
werden aus ausgeſuchten

Deutſchen Rundhölzern
der Bodenſeegegend fabriziert

Parkettfabrik Ravensburg Carl sterkel

Ravensburg ( Württ . ) , Fernſpr . 2051 , Gegr . 1867

Vuft
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